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Schönberg und Umgegend.*U - - - ^ v
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Hbonnemenfspreis pro lllonat nur 60 Pfennig frei ins P
Baus, rieubefiellungen werden in der ßei'chäffsffelle j

5 Iowie  von den Crägern jederzeit entgegengenommen . ^
c9joooocoooooooooocooooooooccioocooc >oooc »oooco '5oo^
für Mitteilungen aus demtielerkreile , die pon allgemeinem 3ntereffe find, lit die t'

Redaktion dankbar. Hui Wunfch werden diefelben auch gerne honoriert-

U Amtliches Organ der Stadt
«s Cronberg am Cauims: -i
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o Crfdieinungsfage : Dienstag, Donnerstag, Samstag abends-
2 ->nferate  koften die 5-fpaltige Pefifzeile . oder deren

Raum 15 Pfennige. Bei Wiederholungenhoher Rabatt:,

M 8
Redaktion , Druck und Vertag von Adam Andrea,

^ -fäiaftslokal : Ccke ßain - u. Uanzhausftrâ e. Fernfpredier 104
S-!

Donnerstag , den 18. jfanuar .abends 24. Jahrgang

Großes Haupt -Quartier , 18 . Januar l9l7 . (W .T .R . Amtlich)

Westlicher Kriegsschauplatz
r . snk ->«r 6 -n°ralfeI -ImarsckaII Kronprinz Ruppreebt non Bayern

. An eine englische Sprengung bei Loos schloffen sich kurze Kämpfe an
be, denen oocgedrungener Feind in erbittertem Nahkampf schnell wieder
zuruckgeworfen wurde . In der Nacht von , 12, zun, 13 1 würden nall
den Kämpfen bei Serre die noch von uns gehaltenen Teile der Vov
^ » plan 'iiafM . und unbehindert vom Feinde , geräumt . Seitdem iaa
täglich schweres Feuer auf den verlassenen leeren Graben Gellem er-
folgte hingegen der von uns erwartete englische Luftstoll welcher de »,
Angreifer schwere Verluste brachte . 1 ' B' 1JW öcm

Oestlicher Kriegsschauplatz

front d. « een . ralf . ldmarschaUs Prinzen Ceopol dvon Bayern
, , , ?rle ert  Abschnitten der Front lebte die beiderseitige Artillerietätia-
r , artr  tnertl .dj auf . Nördlich von Kraschin drangen russische

t ßtrupps nnt zehnfacher Ueberlegenheit in eine vorgeschobene Feldwache
ein. Die Feldwachstellung ist wiederum in unserem Besll-, An anderen
Stellen wurde » Sagdkommandos und Patrouillen abgewisten.

m>... . *‘ s  Qeneralobersten Erzherzog -Josef.
an ahrend südlich der Oitoz - Straße ein von starten russischen Kräfletr

Eingriff vor unserem Artillerie - „ nd Maschinenqewehrfeuer
zihaimnenbrach ge ang es uns durch überraschenden Vorstoß zwischen S , sUw

itiUenc beschossen. Mehrere Einwohner , vor allein Frauen und Kinder sind getötet.

^ iVlarecioniscde ^ront
Bcremzelte geringe Gefechtstätigkeit.

Der erste Generalquartiermeister : Ludendorff

Lokaler.
Knanm^ oh ber Kartoffeln durch Kohlrüben . Die
KemnÄ 0" Kartoffeln macht eine möglichst starke
KoMra ^ uvg der Kohlrüben unabweislich Die

l' « ®' ?™H -" > Satloff . 1 für
aßittP ,d)t’n @enu& ,m  allgemeinen nur bis
ßnr n/? ar ' ' ? ^ halb muß, um für später genug
retcÄ V u )aben ’ mit  Nachdruck ans möglichst
Monl ?n -Verwendung der Kohlrüben in den nächsten
Anordnn l)ingewirlt werden. In Preusten ist die
Kohlriih -̂ " gangen , dost überall da . wo genügend
aus 3 l? ? "^anden sind, die Woche,ikopsmenqe
ie inru ^ Kartoffeln herabgesetzt wird und daß

fallende 5lartoffelmenge durch mindestens

dre doppelte Menge Kohlrüben ersetzt wird . Die
Kartoffehzu .gge für die Schwerarbeiter bleibt be-
R n- Den übrigen Bw -desstaaten ist, soweit die
kmN,en"w°;L !* "' " " sm ’s * " **"”

Gemüsekonserven und Faßbohnen . Die Ge-
^ mli ? °" l" "^ Knegsgesellschaft teilt mit,

daß der Absatz von Gemüse-Konserven und Fast,
bahnen nach wie vor streng verboten ist. Die
Freigabe des Absatzes wird erst in einigen Wochen
?Ä na ? *W^ 'muselonserven sollen für die gcmüse-

rich!en Kd irr !? ' "" ^ 0«.

•, • *( ■» .;

ov. r.. ~ einer Kölnischen Zentrumsversämmlun
erklärte , rvre oerschreöene Blätter melden ein Ab¬
geordneter , unsere Faustpfänder  müßtest so
lange in unserer Hand bleiben, bis der letzte KeÄarunserer Kolonien aur«da-p.ok,-« ta:mtjerer Kolonien zurückgegeben sei. Jn ^ Zukünft

7 großzügigere Kolonialpolotlk treibenltuna »nd ^ ny>,»nee«r. -..'- T' -mujten ruir etne .mrumiatppionr  tretber
unb zur Seegeltung und Förderung unseres Ljan-
dels geeignete Stützpunkte bekommen. . ^

«Ä ' äs
mersteramte anzuzeigen hat . .

Cronberg , den 18. Januar 1917. "
Der Magistrat . Müller -Mittler.

sind

In den Geschäften von
D . Gernhard Witwe
Louis Stein
Konsum-Verein

Rollmops
je Stück 40 Pfennige , erhältlich^
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Der Magistrat.

finb in den Geschäften von
Kaufmann L. Anthes
Kaufmann A. Dingeldem Wwe.
F >rma Konsum-Verein "
Firma Schade & Füllgrabe '* '
Konditorei Karl Zibold ^

. .. . .. . . Konditorei A. Zimmermann
erhalt .rch. _ _ Der Magistrat . • f;

Veranlagung der Besitzsteuer unE
der Kriegssteuer

Nus Grund des ^ 52 Absatz s des Beittzsteuci--
L desNriegssteuAetze-

a . alle Personen mit einem steuerbaren Permögen
voi- 20000 Mark und darüber, welche „ich,
.ju,n wehrbeitrag veranlagt •sind, sowie alle
Personen , deren Vermögen sich seit der' vrraw
laguntz zum Wehlbeiffag um mehr als fO000
Mark erhöht hat , ' ^

b .. alle Personen, deren Vermögen sich seit' dem
l . Fanuar 9̂ ^ bis 3p Dezember um

auf Mindestens {\ 00(1
Alaek erhöht hat , . . . ' '

mt r ' eravlagunsLbezirk aufgefordert, die Besitzsteuer-
und Arregsst.ucrerklarung „ach dem vorgeschriebenen
.Formular rn der Zett vom Januar bis zu.., d
JeMuar l9 >< <Jur die i» außereuropäischen Ländern
und bewässern veilangert sich diese '̂rist bis Lckde
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3uni ^ flt die im europäischen Auslände Abwesenden
bis Ênde Februar ) demArzttrwichneten schriftlich pder/
zu" Protokoll -unter der Verfichiruntz abzuAchen , daß
die AyHgben nach bestem Missen und . Gewissen ge-

rcht sind.maö
Undere ^sls di « oben bezeichneten Personen siyd

zu der freiwilligen Abgabe einer Besitzsteuer - «Nd Ariegs - .
^fteuererklärung berechtigt . Von dieser Befugni / Ge-
^brauch ^ zu machen . liegt iru dringendsten Interesse der
^ Beteiligten , um irrtümliche veranlagusigen seiteus der

VeranlagrlngsbehSrden auszuschließen . i /
Die -sbe « bezeichneten Personen find zur Abgabe

der ckTermö - enserÄäruntz verpflichtet , auch lvenn ihnen
ein « bejj > re Aufforderung oder ein Formular nicht
zuge - anKii ift/Auf verlangen wird jedem Pflichtigen^
da » vorgeschriebenpFornnilar voll beute ab im Amts-
lskal des Unterzeichneten und bei den Gemeindebehörden
kostenlos v̂erabfolgt.

Vie/Einfendung schrifUicher Erklärung durch die
^pop ist zulässig , geschieht aber auf Gefahr des Ab¬

senders und deshalb zweckmäßig miitels Linschreibe-
briefe » . Mündliche Erklärungen werden von dem
Unterzeichneten während der Geschäftsstunden in seinem
Amtslokal eütgegengenommen.

Wer die Frist zur Abgabe der ihm obliegenden
Steuererklärung versäumt , ist gemäß § 5 ^ des Befitz-

, struergesetzes mit Geldstrafe bis zu 500 Mark zu der
Abgabe anzuhalten ; auch hat er einen Zuschlag von
S br >0 Prozent dey geschuldeten Steuer verwirkt.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben
in der Besitzsteuer - und Ariegssteuererklärung find in
de« 88 76 , 7 ? des Befitzsteuergesetzes und den § § 33,
Stz des Ariegssteuerzesetz -s mit Geldstrafen und gege¬
benenfalls mit Gefängnis bis zu einem Jahre und
mit Verlust der i ürgerlichen Ehrenrechte bedroht.

Bad Homburg v . d. h . , den 8 . Januar l9s7.
Der Vorsitzende

der Einkommenüeuer -Veranlagungskommission.
Z . v . : von Brüning.

X '"■—■ —■ . . .

Veranlagung der Kriegssteuer für
juristische Personen.

Auf Grund des 8 26 Absatz 2 des Ariegssteuer-
gesetzrs werden hiermit die Vorstände , persönlich haf¬
tenden Gesellschafter , Repräsentanten , Geschäftsführer
und Liquidatoren

"a ) aller inländischen Aktiengesellschaften , Aornman-
ditgesellschaften aus Aktien , Berggewerkschaften
und anderer Bergbau treibenden Vereinigungen,
letztere , soweit ste die Re i , t« juristischer Personen
haben , Gesellschaften mit beschränkter Haftung
und eingetragenen Genossenschaften,

d ) aller Gesellschaften der vorbezeichnelen Art , di«
ihren Sitz im Ausland haben , aber im Inland
einen Geschäftsbetrieb unte . halten,

im veranlagungsbezirk aufgefordert , die Ariegspeuer-
erklärung nach dem vorgeschriebenen Formular bis
zum 3f . Januar lstf ? dem Unterzeichneten schriftlich
c der zu Protokoll unter der Versicherung adzugeben,
daß die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen
gemacht find.

Soweit 6 !« Ariegssteuererklärung nicht die sämt¬
lichen in Betracht kommenden Rriegsgeschäftsjahre
umfaßt » ist eine weiter « Steuererklärung zum Zwecke
der endgültigen Festsetzung der Rriegssteuer binnen
sechs Monaten nach Abschluß des letzten Ariegsge-
schäftsjahres abzugrben.

Die oben bejeichneten Personen sind zur Abgabe
der Ariegssteuererklärungen vcrxflichtet , auch wenn
ihnen eine besondere Aufforderung oder ein Formular
nicht zugegangrn ist. Auf verlangen wird jedem
pfiichtigen das vorgeschriebene Formular von heute

/ . ^ '
ab im Amtrlokal des . Unterzeichneten kostenlos verab-
folgt : ' / - '

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch
die Post ist zulässig , geschieht aber auf Gefahr des
Absenders und deshalb zweckmäßig mittels Einschreibe¬
briefes . Mündliche Erklärungen werden von dem
Unterzeichneten während der Geschästsstunden in seinem
Anrtslokal entgegengenommen . /

Der die Frist zurAvgpbe der ihm obliegenden
Erklärung versäumt , ist gemqß § 5 ^ des Befltzsteuev-
gefetzes mit Geldstrafe bis zu 500 Mark zu der Ab'
gäbe anzuhalten , auch hwt er einen ZufchtaK ' von 5^
bis l0 Prozent der geschuldeten Steuer verwirkt.

Dissentlich unrichtige oder unoollständigeAngaben
Ist der Ariegrsteuererklämng ^ find in .-' § § 35, ‘ 3 ^ des
Ariegssteuergesetzes mn Geldstrafen und gegebenen¬
falls mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechle bedroht.

Bad Homburg v . v . h . , den 8 . Januar 191 ?.
Der Vorsitzende

der Ein kom msnsteuer-Veranlagungskommisii o»
I . v . : von Brüning . ^

^ Am Freitag , den 19 . Januar , vormittags von
8 ^ 2 bis 9 Ühf findet im Laden der Frau Metzger¬
meister Hirfchmann , Eichenstraße die

Ausgabe von Schmalz, Wurstfett
gegetj Abgabe des grünen Lebensmittelbezugsscheines

' Ab ^ ch ni tt Zr
statt:

bezugsberechtigt sind morgemdie Inhaber der
Bezugsscheine von Nr . 3361 ^ bis 3365.

Der Magistrat . Müller -Mittler.

%Am ^ Ireita
den 19 . ds . Mts ., findet ' von 2 Uhr nachmittags
ab in der^ städtischen Turnhalle , die

Ausgabe der Reichsfleischkarten
und Lebensmittelbezugsscheine

statt.
Di « Husw «ishart «n sowie die Köpf«

der fleiscbharten sind vorzulegen.
Es werden ausgegeben

von 2— 2‘/ 2 Uhr für Adler -, Altkönig -, Bahnhof - ,
Bleich , Burgerstraße , Burgweg,

von 21/a—3 Uhr für Doppes -, Elchenftraße , Feld
^ bergweg

von 3— 31/2 Uhr für Sani 1
Gartensträ,

von 3V 2—4 Uhr für Gr
Hof» HamT ^ ar tmutst raße.

von 4— 4' /s Uhr für "
von 4 ' /2—5 Uhr für ^Winter -, Höhen - ,

Jamin -, KB ^ arr nen -, Kleine Hinter-
^ grast e, Klemer R8i nerb erg ^ —

von 5 —S' /'a Uhr ' für "Konigstemer -, Krankenhaus-
straste , SklNIMk T"

von 5V2—6 Uhr für Moükhalerweg , Lindenstruth-
rveg , Mammolshainerweg , Mauerstr . ,
" " ' cholzweg , Neuerbera wea > Obere

affe , OberWhstädterlandflraste,
von 6— 6V2 für Dferdsst raste. Römeibe ra.

^ str. .

lnkfurterstr ., Fr iedensweg ,
8 ?,' iAräbenstra ße,
r . Hinter strqste, Güterbahn-

ÄSLUL ^ _ — —
r für Merdsst raste.

Rumpf - . S wervenbusch w ..
Schafhos, 'Schirn st raste

—7 Uhr für Schloßstr .. Lckönberg erfeld.
Schreyer-1 Memltrzste, wynaqoqenstr̂ .

7'/s llhr für TMrcZe . ^

I -w ---- .'
Dasurns ogin Kommunalverband überwiesene

Schlachtvieh haben wir den Metzgerschäftrn Tauber,^
Gauff , Gottschalk , Hembus u . Hirfchitüänn zugeteilt.

^ .Das , Fleisch , sowie Speck und Wurst gelangt ^ am

^ Samstsig, den 20 . Januar 1917
>7nachmtttags/von 2 Uhr ab zum Verkauf.

Es gelten die* Bestimmungen
Ä.  Die Abgabe erfolgt gegen Einlösung der -

Flsischmarfenanteile für die Zxjt vom 15 . Januar
bis 2i .̂ 2anuar . . ^
^ 2 . Die auf den Kopf entfallende Gewichts-
mepge beträgt voraussicbtlicb 200 ^ GramM^
Genaue Bekanntgabe erfolgt im Ladenlokalk *"
" 3 . Ausgabezeiten sind:
Von 2 bis 3 Uhr:

Graben -, Gr .Hinterftraße , Güterbahnhof , tzain-
Zartmut -, Haupt -, Heinrich Winter -, Höhen -,
Jamin -, Katharinen , Kl . Hinterstraste , Kl.
Römerberg . -

Von 3 bis 4 Ahr : —
Königsteinec -, Krankenhausstraße , Kronthal,
Kronthaler -, Lindenstruth -, Mammolshainer-
weg , Mauerftraste , Minnholzweg , Neuerberg-
weg ^ Obere höllgSfse , Oberhöchstädterlandftr .,
Pserdsstraste , Römerberg , Rumpf - , Scheiben-
bufchweg , Schillerstr , Schafhof , Schirnftraße.

Von 6 bis 7 Uhr:
Adler -, Altkönig -, Bahnhof -, Bleich -, Burger-
straße , Burgwe 'g, Doppes - , Eichenstraße , Feld-
bergw ., Frankfurterstr ., Friedensw ., Gartenftr.

Von 5 bis 6 Uhr:
Schloßstraste , Schönberzerfeld , Schreyer -,
Stein -, Synagogensträße , Talstraße , Talweg , j
TanzhausstrÄße , Unterer Talerfeldweg , Untere ~
Höllgaffe , Viktorinstraße , Vogelgefanggasfe,
Wilhelm Bonnstraße.

4 . Wir machen ferner aus folgendes aufmerk¬
sam : Die Ausgabezeiten sind pünktlich einzuhasten
Auch wenn der Laden leer ist, darf er nur von
Personen , welche an der Reihe sind , betreten wer¬
den . Das Zurücklegen von Fleisch ist den Metzgern
untersagt . Die Wahl des Metzgergeschäftes steht
jedem frei . Die Preise sind in allen Geschäften
gleich.

5 . Ausweiskarte und Einwickelpapier si nd mit

zubringem

Eronberg i T ., den 18 . Januar 1917.
Der Magistrat Müller -Mittler.

Teilnehmenden Verwandten und Freunden machen
«ir die Anzeige , daß unser guter

von 67,

von 7— . .
von 77a—8 Uhr für ' ^ .anzyausstraste. Unterer

Urtiere . Höllgafle,
Viktoriaftraste , Vogelsgesanggasse,
Wilh . Lllmlstrche . . —

Es ist nicht angängig , wenn gleichzeitig Karlen
für mehrere Haushaltungen , welche verschiedene

Ausgabezeiten haben , abgeholt werden.
Wir ersuchen daher,sichbestimml an die angegebenen
Zeiten zu halten , da andernfalls eine ordnungs - ^ a
mäßige Ausgabe und schnelle Abfertigung nicht er - Sams tag,  den 20 . Januar,
folgen kann . Die Polizeibeamten sind angewiesen , t ^VUVI WVIH . abends 8 Uhr Hauptver-
jede absichtliche Störung zur Anzeige zu bringen , fammlun  g im Adler , wozu die maktwen und

Cronbera den 18 . Januar 1917 . die Mitglieder der Pflichtfeuerwehr erngeladen sind.
Der Mr g 'stcat . Miller - Mittler. _ Der Brandmeister.

Unter gütiger körderung
Ihrer Kgl . Hoheit der Frau Prinzessin Friedrich Karl von Hessen

findet am
Sonntag , den 21. Aanuar, nackniiltogs b Uhr,

in der Stadfhalle zu Cronberg ein

gestern nach kurzem Leiden sanft entschlafen ist.

Dem Wunsch des Verstorbenen gemäß soll die
Bestattung in wirklicher Stille statlfinden ; . auch bitten
wir von Blumenspenden abzusehen.

Schönberg a . Taunus , 17. Januar 1917.

Di« Familie.

Getragenes

Konfirmandenkleid
wird für ein armes Mädchen,
event . gegen kleine Vergüturrg,
gesucht ^ Näheres Geschäftsst.

Jung.tcht.Vl/aschfrau
für zwei Tage alle drei Wochen
gejucht . Ĥainstraße 16.

S chö n

iri
z u vermieten.

Ruhg . Lage . Auch für Dauer
Mieter , jetzt sehr billig.

Aufbewahren von Rodeln-

Villa eUIa
Schönberg . Wiefenau 28

des Herrn Kunstmalers fr \tz  Dass aus München
statt über

Masuren und die Schlacht bei Tannenberg.
Der Redner zeigt etwa 140 Bilder , zum großen Teil

nach eigenen Skizzen . Der Ertrag ist für die Notleidenden
in -Ostpreußen bestimmt.

jJfPlfP ÜPf PtjP: Karteisind im Vorverkauf beîHerrii
Christian Lohmann und abends in der Stadlhalle zu haben.

Es ladet ergebenst ein
JMülUr -JVlittl «r , Bürgermeister.
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